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IDenn
der gediegene fàcrr'

2ur (Erfrischung ein paar
Tropfen (Eau de (Do*
logne auf sein Taschen*
tuch tröpfelt, dann darf
es nur 535 sein, mit
seinem rassigen und
doch so diskreten T)uft.
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beliebte
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der Damen

Fabrikont: Karl Wellinger, Wüdenswil

HUMOR und RÄTSEL

Wie fühlen Sie tich?
BetrachtenSie diese beiden.

Der eine steht müde auf,
schüttelt sich beim Früh-
stück, schleicht dann ins Ge-
schüft, krakeelt mit dem So-
zius,hat mittags keinenAppe-
tit, brüllt die Stenotypistin
an, weil sie „verballhornisie-
ren" mit einem „1" schreibt,
geht wütend nach Hause, gibt
dem Hund einen Fußtrittund
verwünscht sich und alle
Welt.

Der andere^— na, Sie se-
hen ja! Auf den ersten
Blick wissen Sie, was mit
ihm los ist. Niemand kann
seinem fröhlichen Lächeln
widerstehen. Sie brauchen
nicht erst zu fragen — wie
es ihm geht.

Worauf ist der Unter-
schied zwischen beiden zu-

rückzuführen Auf den Ge-
brauch von Kruschen -Salzl
Eine kleine Messerspitze voll
jeden Morgen in Kaffee oder
Tee genommen Weiter
nichts.

Sie erhalten sich stets frisch
und munter.

Kruschen-Salzschallt jeden
Morgen eine Million Opti-
misten." Kaum glaublich —
aber wahr!

Ib allen Apotheken erhältlich Fr. 4,50 pro Glas.

Alleinvertrieb für die Schweiz:
DOETSCH. GRETHER A CIE. A. G.. BASEL.

Ptdi (Ot die Glasröhre Fra t-Hut In den Apotheken cfbdlitfdw

Menschenfreund. «Warum rennen Sie

so?»
«Ich will ein Duell zwischen zwei Ehemän-

nern verhindern?»
«(Menschenfreund, wer sind Sie?»
«Der eine von den beiden!»

*

Die Pianistin. Die kleine Tochter kommt
aus dem Konservatorium, wo sie eine Aufnahms-

prüfung in die Klavierschule bestehen sollte.
jMama fragt: «Wie hat der Professor gehei-

ßen, der dich geprüft hat?»
«Das weiß ich nicht, Mama, es war aber ein

sehr frommer Herr! Er hatte, solange ich

spielte, die Hände vor's Giesieht geschlagen, und

sagte in einem fort: ,0 Gott, o Gott!'»
*

Definition. «Papa, was ist eigentlich
Takt?»

«Takt, mein Junge, ist es, wenn ein grauhaa-
riger Herr unterläßt, eine jugendliche Dame mit
rosigen Wangen und Lippen daran zu erinnern,
daß sie als Kinder zusammen gespielt haben.»

*

Prühkrümmt sich Als sich einstmals
der kaum zwanzigjährige Börne in einem Kreise
disputierender Herren befand, wurde er wider
Willen ins Gespräch gezogen. Ein schon ältli-
eher Herr, der seine ungereimte Meinung mit
großer Hitze verteidigte, fuhr den jungen Börne,
der ihm zu widersprechen gewagt hatte, mit den

Worten an: «Sie, junger MIann, Sie wagen es,

mir zu widersprechen In Ihren Jahren war
ich in solchen Sachen noch ein Esel.»

«Da haben Sie sich gut konserviert,>x sagte
Börne rasch.

*

Kindermund. Klein-Eva -ist sehr sanges-
lustig. Von den Brüdern hört sie das Lied: «0
alte Burschenherrlichkeit! i— Da tönt es eines

Tages von Klein-Evas Lippen:
«Oh, alte Busenherrlichkeit,
wohin bist du entschwunden!»

*

jZwei kleine Mädchen streiten sich.
«Du hast gar keine Eltern. Du bist nur adop-

tiert,» schimpft die Kleine.
«Das ist eben das Feine,» weiß sich die an-

dere zu helfen, «imeine Eltern haben mich aus-
gesucht, deine Eltern aber mußten nehmen, was
sie bekamen.»

THEATER-ANEKDOTEN
A/a<^jer?ä/j/£ von P/1 LZ- Af/iypP

Zwei Theaterdamen unterhalten sich:
«Ich habe drei Colliers verloren... ein Prinz

hat sich um meinetwillen das Leben genom-

men,.. ich weiß wirklich nicht, womit ich dem

Publikum noch imponieren soll?»
«JVersuch's mal durch's Studium deiner Kol-

len!»
*

Ein Künstler der Comédie Française, der ob

seines Geizes bekannt war, saß mit unzufriede-
nem Gesicht in einem Café. Ein Freund sprach
ihn an:

«Was haben Sie denn, Sie sehen ja ganz wü-
tend aus!»

«Ich bin auch wütend... kennen sie Wolff ?»

«Ja.»
«Ich bin ihm begegnet, wir sprachen vom

Theater, und ich lud ihn ein, 'heute abend bei mir
zu essen.»

«Na, und... ?»

«Das ist eine Ungehörigkeit, eine Unver-
schämtheit, eine Schamlosigkeit!»

«jWie, er hat Ihre Einladung abgelehnt?»
«Im Gegenteil, er hat sie angenommen!»
«Ich versteh' Sie nicht!»
«Zum Teufel auch! Als ich ihn einlud, hätte

er doch ablehnen müssen..denn eine Höflich-
keit ist der anderen wert!»

Auflosung zum Kreuzwort-Rätsel
in Nr. 6

O weh, das Kreuz!
Nur nicht pfuschen, keine Zeit
verlieren, sondern den

Rheumaiismus
sofort an der Wurzel packen 1

Nehmen Sie

Aspirin-Tabletten „föay*"
in Originalpackung mit der Regle-
mentations-Vignette und dem
Bayerkreuz, unterstützt durch

Spi ro sal
das eindringende EinreibemiiieL

Doppel! hilft sicher!

Kreuzworträtsel
Bedeutung der Wörter:

Getränk, 51. Englisch „ihreV 52. Abkürzung für den
Staat Georgia, 54. Anerkennung, 55. Spielblätter, 57.

Teil des Wagens, 58. „Brutto" abgekürzt, 61. Musik-
note, 63. Afrikanischer Fürstentitel, 71. Ein kostbares
Gut, 72. Erhalter und Mehrer der Kraft, 74. Zierliehe
Tiere, 76. Gesangstück, 78. Weltteil, 80. Haft, 85. Jaß=

karte, 89. Verbrennungsrückstand, 91. Sehlagader,
94. Gewürz, 98. Nebenfluß des Tobol in Rußland,
100. Ausgestorbenes Wild.

*
Vcrstcck-Rätsel

Aus den nachfolgenden Wörtern sind je drei neben-

einander stehende Buchstaben so herauszunehmen,
daß sie nach ihrer Zusammenstellung ein Zitat aus

Wilhelm Teil ergeben.

Maschinendefekt, Rechtsprechung, Schick-

lichkeit, Schichtenformation, Mummenschanz,

Bauutensilien, Schiefertafel, Klangeffekt, Rech-

nungsführer, Wetterleuchten, Marsalatrauben,
Drucksachen, Geisterbeschwörung, Lebendge-

wicht, Zitronenfalter.

a) wagre.cht:
2. Nutzbaum, 7. Regel-

widrig, 11. Ei-Inhalt, 17.
Durchströmt den Genfer-
see, 19. Sonnengott, 20.
Auerochs, 21. Abkürzung
„unter anderem", 22. Kai-
serl. Signum, 23. Schläge,
25. Französ. „Nahrungs-
mittel", 27. Philosoph, 30.
Hochtal in Graubünden,
32. Weideland im Hoehge-
birge, 33. Scherzname von
Goethes Mutter, 34. Ab-
kürzung „dito", 35. Fließt
in den Vierwaldstättersee,
36. Abkürzung von „Mary-
land", 38. Fester Aggre-
gatzustand des Wassers,
39. Persönliches Fürwort,
40. Ortsehaft im Seeland,
41. Londoner Luft, 42. Ini-
tialen eines deutsch. Kom-
ponisten, 43. et labora,
45. Kennt kein Gebot, 48.
Schicksal, 49. Was Nr. 72

ist, 53. RömischerSonnen-
gott, 56. Rumänische Stadt
an der Maros, 58. Univer-
sitätstadt im Rheinland,
59. Unbestimmt. Fürwort,
60. Großer Raum, 62.Weib-
licherVorname, 64. Neben-
fluß der Donau in Bayern,
65. Abkürzung für „Com-
pagnie", 66. Fruchtbare
Stelle in der Wüste, 67.

Papiermaß, 68. 100 qm.,
69. Vergnügungslokal, 70.
Abkürzung für „Doctor of
Divinity", 73. Sankt, 74. Ital. Musiknote, 75. Französ.
„es gilt", 77. Stadt im Rheinland, 79. Hafenstadt in
Algerien, 81. Nachtvogel, 82. Russische Gemeinde, 83.

Die halbe Ortschaft Arendsee, 84. Zeitabschnitt (latein.),
86. Japan. Nationalbrettspiel, 87. Fürwort, 88. Ausruf,
90. Französischer Haufen, 92. Verwandte, 93. Griech.
Name des I, 95. Abkürzung für „cum infamia", 96.

„Nummer" abgekürzt, 97. Form von „ruhen", 99. Be-
hälter, 101. Unbedingte Verneinung, 102. Lateinisch
„Kunst".

b) senkrecht:
1. Mit Nr. 32, 47, 83 und 92 Firma und Sitz des Fa-

brikanten von Nr. 72 senkr., 2. Längsholz der Leiter,
3. Für die Japaner ein Dämon, 4. Stadt im französ.
Depart. Sarthe, 5. Weibl. Vorname, 6. Titel, 7. Deutsch.
Schriftsteller, 8. Berg im Tessin, 9. Französ. „Straße",
10. Gesteinsart, 11. Persönl. Fürwort, 12. Fluß im nördl.
Frankreich, 13. Griech. Insel im Aegäischen Meer, 14.

Schwur, 15. Nahrungsmittel, 16. Ital. Musiknote, 18.

Stengel, 24. Ort in der Nähe von der Stadt Posen, 26.

Gletscherteig, 28. Stadt in Italien (Prov. Perugia), 29.

Hauptstadt der gleichnamigen russ. Tatarenrepublik,
31. Irischer Wacholderbranntwein, 34. Römische Göttin
der Jagd, 37. Bewohner von Syrien, 40. Chem. Element,
41. Fluß in Mittelitalien, 44. Fluß in Vorderindien, 46.

Der Allbezwinger, 48. Teil des Magens der Wieder-
käuer, 49. Konkursordnung (Abkürzung), 50. Heißes
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